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Brückenbauarbeiten in Frankfurt Süd (Seehofstraße) 

Verkehrseinschränkungen zwischen Frankfurt Ost und Frankfurt Süd • 
Stündlicher Pendelverkehr zwischen Hanau und Frankfurt Hbf 

(Frankfurt am Main, 4. Juni 2014)  In Frankfurt-Sachsenhausen wird die 26 Meter 
breite und 4,50 Meter hohe Eisenbahnbrücke über die Seehofstraße erneuert. 
Die Bahn investiert hier fast 3 Millionen in den Unterhalt der Infrastruktur. 

Wegen der Bauarbeiten kommt es von Freitag, den 6. Juni ab 22.45 Uhr, bis 
Montag, den 9. Juni um 14.30, Uhr sowie von Donnerstag, den 19. Juni, bis 
Montag, den 23 Juni um 1.30 Uhr, zu Einschränkungen bei den Regionalzügen 
zwischen Frankfurt Hbf und Frankfurt Ost sowie zwischen Frankfurt und Hanau. 

Regionalbahnen zwischen Aschaffenburg und  Hanau beginnen und enden in 
Frankfurt Ost und entfallen zwischen Frankfurt Ost und Frankfurt Süd 
beziehungsweise Frankfurt Hbf. Zwischen Frankfurt und Frankfurt Ost bestehen 
Fahrmöglichkeiten mit S- und U-Bahnen mit Umstieg in der Konstablerwache. 
Alternativ können auch die Straßenbahnen der Linie 11 genutzt werden. 

Regionalexpresszüge zwischen Würzburg und Frankfurt werden vom 7. bis 9. 
Juni über Offenbach Hbf umgeleitet und halten dort. Vom 19. bis 22. Juni 
werden diese Züge ebenfalls umgeleitet und beginnen und enden in Offenbach 
Hbf. In Offenbach Hbf erhalten Sie Anschluss an einen stündlichen 
Pendelverkehr, der zwischen Hanau und Frankfurt sowie der Gegenrichtung 
eingerichtet ist. Reisende in Richtung Frankfurt Ost steigen bitte in Hanau um. 

Am Sonntag, den 22. Juni zwischen 16.30 und 24 Uhr, beginnen und enden alle 
Regionalzüge der Relation Fulda—Frankfurt beziehungsweise Wächtersbach—
Frankfurt in Hanau Hbf. Zwischen Hanau und Frankfurt wird in dieser Zeit ein 
stündlicher Pendelverkehr mit angepassten Fahrzeiten eingerichtet. Es kann zu 
Reisezeitverlängerungen von bis zu 30 Minuten kommen. 

Alle Fahrplanänderungen sind in der Fahrplanauskunft sowie im Internet bereits 
berücksichtigt. Fahrgäste werden gebeten, diese zu beachten und ggf. eine 
frühere Verbindung zu nutzen. Ausführliche Fahrplaninformationen enthält ein 
Faltblatt, das in Bahnhöfen und Reisebüros entlang der Strecke ausliegt und 
auch bei den Kundenbetreuern in den Zügen des Regionalverkehrs erhältlich 
ist. 

Weitere Informationen gibt es beim DB-Kundendialog unter der Rufnummer 
01806 99 66 33 (20 Cent pro Anruf aus dem Festnetz, Tarife bei Mobilfunk  
max. 60 Cent pro Anruf), unter www.deutschebahn.com/bauarbeiten und im  
HR -Fernsehen auf Videotext-Tafel 540. 
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